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|IE VEREINIGUNG BILDENDER 
[Künstler Österreichs überläßt zum zweiten 
1 Male ihre Ausstellungsräume einem Mil= 
ojgliede zum Zwecke einer repräsentativen 
i^j Ausstellung. Das erstemal war es Joh. 
TV. Krämer, der in zahlreichen Werken 
seine unerschöpfliche Arbeitskraft dartat 
und sich als eminenter Zeichner und Maler 
|Von überraschender Vielseitigkeit erwies. 

Diesmal gUt es, Klimt zu zeigen, wie 
er sich in der Zeit des Bestandes der Ver= 
einigung entwickelt hat. Die Vereinigung 
ist auf diesen Entwicklungsgang stolz; 
sieht sie hier doch Wünsche und Hoff= 
nungen verwirklicht, einen jener schönen 
Träume, mit denen junge Unternchmun= 
gen so Uberreich einsetzen, in Erfüllung 
gegangen. Mit Genugtuung kann sie auf 
'ihre sechsjährige Tätigkeil zurückblicken: 
sie hat einem reich und vornehm veranlagten Künstler die Bahn 
frei gemacht und ihm den Mut und die Selbstsicherhcit gegeben, 
sein Eigenstes zu ergründen und unbekümmert um Erfolg und 
Mißerfolg nur das zu schaffen, wozu er sich so recht vom 
Herzen gedrängt fühlte. 

Klimt war ein Künstler von Ruf lange vor Gründung der 
Vereinigung. Seine Arbeiten in den verschiedenen Monu= 
mentalbauien Wiens sind bekannt; durch zahlreiche Privat= 
aufträge betätigte er sich in mannigfaltiger Weise. Bei seinem 
feinen Geschmack und reichen Können hätte er sich bescheiden 
und bequeme Wege zu bequemen Erfolgen gehen können. 




Als echlem Künstler genügte ihm dies nicht. Feinfühlig 
und leicht erregbar, nahm er, was die modernen Bcstrcbun= 
gen in ihrem Werdekampfe an flüchtigen EinRillen wie an 
bestimmendem Dauerhaften zeitigten, in sich auf und ge= 
staltete dies kraft seiner überzeugten Persönlichkeit und seines 
individuellen Geschmackes zu Eigenem um. Als dekorativer 
Künstler von ausgesprochenem Stilgefühl ging er den Weg 
von feinsinnig beobachtender Naturwiedergabc zur zielbe= 
wußten Benützung der Naturprobleme für bestimmt gestellte 
Aurgaben. 

Sein früh und reich erworbenes Können läßt ihn nie im 
Stiche; nie dilettantisch, erfreut die Meisterschaft in seinen 
Studien, in den spielenden kleinen Arbeiten jeden Kenner und 
verbindet sich diese Meisterschaft mit einem eigenartig tiefen 
Denken, wenn es gilt, große Aufgaben zu bewältigen. An die 
großen Probleme des Lebens tritt er selbständig und kühn 
heran, entlockt ihnen, was ihm als Maler reizvoll erscheint, 
und gibt diesem den Stempel seiner Eigenheit. Immer nur 
Maler, der ganz mit den Mitteln seiner Kunst arbeitet und 
nur durch diese wirken will, dringt er doch zur Tiefe, zum 
Ursitz der schöpferischen Tätigkeit, gibt also auch dem nur 
Denkenden reiche Anregung. 

So ist Klimt als gestaltender wie als philosophierender 
Künstler für monumentale Aufgaben geradezu berufen und 
wie eine grausame Ironie klingt es, wenn man vernimmt, 
daß sich ein Kampf um seine großen Arbeiten entsponnen 
hat, daß Bestrebungen vorhanden sind, Werke, denen ein 
Ehrenplatz in der Geschichte österreichischer Malerei ge= 
bührt, von der Stelle, für die sie geschaffen wurden, zu ver= 
drängen. ERNST STÖHR. 
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Raumausgestaltung der 
Ausstellung von Koloman 
Moser, Saal III iura Teil 
erhalten aus der XIV. 
Ausstellung, Vorraum von 
Josef Hoffmann. □ □ □ 



■ VERZEICHNIS 


■ 


DER AUSGESTELLTEN 


WERKE 


SAAL L 




1. Bauernhaus* Privatbesitz. 


1902 


2. Bildnis einer Dame. Privatbesitz. 


i8 9 8 


3* Buchenwald. Privatbesitz. 


1903 


4. Buche. 


1903 


ö. Pallas Athene. 


1898 


6. Aufsteigendes Gewitter. 


1903 


7. Birnbaum. 


1903 


& Bildnis einer Dame« Privatbesitz, 


1902 


9. Obstbaume. Privatbesitz. 


1902 



1 1 



SAAL IL 



10. Studien. = Bewegung** und Gewandstudien zu einzelnen Figuren der 
„Jurisprudenz". = Studien zum Fries. >9« 



SAAL III. 



11. rnes, gemalt anlauiicn der Ausstellung 


von rviinpcTS „occinovcn * 


„Die Sehnsucht nach Glück/' = „Die 


feindlichen Gewalten." = 


„Mein Reich ist nicht von dieser Welt/' 


1902 


lß. Die Wahrheit. Privatbesitz 


1899 


13. Das Leben ist ein Kampf. 


1903 


14. Goldfische. 


1902 


16. Goldener Apfelbaum. 


1903 


16. Daphne, 


1903 


17. Bewegtes Wasser. Privatbesita. 


1898 


18. Farbige Skizze zur „Medizin" 


[901 


19* Nina. 


jgo3 


20. Judith und Holoferncs. Privatbesitz, 


[901 
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SAAL IV. 




j 21 Die Musik. Privatbesitz. 


1898 : 


; 22 DicMedirin. DeckcnbiH f. d. Aula der k.k. Universität Wien. Unvollendet ; 


• 28, Die Philosophie. Deckenbild fd. Aulader klc Universität Wien. 


Unvollendet 


: 24. Schubert- Privatbesitz. 


1899 : 


■ 26. Irrlichter, Privatbesitz. 


1903 | 


: 26, Die Jurisprudenz, Deckenbild f.d. Aula der k.k. Universität Wien 


Unvollendet ; 


27. Aus dem Reiche des Tode», 


jgo3 : 



SAAL V. 




; 2o. Junges Mädchen. Pastell. 


1898 : 


! 29* Der schwarze Stier. 


1901 


3<X Bildnis der Mutter des Künstlers. Privatbesitz* 


1898 : 


; 31. Die große Pappel. Privatbesitz. 


1901 : 


32. Bildnis einer Dorne. Privatbesitz. 


1901 : 


! 33. Junge Birken. Privatbesitz, 


190t 


! 34. Bleiches Gesicht. 


1903 : 


! 35. Sumpf. Privatbesitz, 


IQOl * 




I9QO , 


SAAL VL 




i 37. Insel. 


1903 ; 


! 38. Bildnis einer Dame. Privatbesitz. 


Unvollendet • 


39- Seeufer- 


1902 ; 


; 40. Bildnis eines jungen Mädchens. Privatbesitz. 


1901 : 
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| SAAL VII. 






f .! ' Titin^nuriU Pi IV „Ii I 1 1 " 




1902 


l L > '.,p. * \1 * l 1 ■ ♦ ,■ 




1898 : 








■ AA Da1iJn*rr •■im- r T\ * f t^T f V 1 f Krf" 1 1 1 ■ 

J 44. DllaniS CinCT l MTi:t «rri>aiDC*ll£- 


Unvoll 


endet 


: 46. Ein Morgen am Teiche, Privatbesitz 




1900 ; 


46. Fütterung. 




1898 : 


I 47. Bildnis einer Dame. Privatbesitz 




1901 


; 4S* Bildnis eines Kindes. Privatbesitz. 




1898 


1 SAAL Vffl. 






; 49. Studien. = Bewegungsstudien zu einem Bildnis. = 


btuaien 


zum ; 


; Fries. 




1903 ) 


I DURCHGANG. 






i 60 Siudien. 




1903 : 
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i SAAL DC j 


51* Weibliche Figur. Federzeichnung. 


66. Farbige Zeichnung. ; 


52. Federzeichnung. 


67. Bleistiftstudie. 


j 63- Widmungsblatt für Rudolf Alt 


6S- Farbige Zeichnung. ; 


64- Ver saerum. Bleistiftzeichnung. 


69. Bleistiftstudie. * 


* 66. Musik., Federzeichnung. 


70, Blcistiftstudie. : 


66. Initialen. Federzeichnungen. 


71. Der Neid. Federzeichnung. 


\ 67. Blcistiftstudie, 


72. Fischblut. Federzeichnung. 


• öS. Thalia und Melpomcne. 


73. Die Wahrheit. Federzeichnung. 


; 60. Farbige Zeichnung. 


74. Tragödie. Besitz der Stadt Wien. 


60. Hilfszeichnungzurjurtsprudenz. 


76. Bildnis. Privatbesitz. 


61. Studie. Privatbesitz 


76- Plastik. Besitz der Stadt Wien. | 


62. Hilfszeichnung xur Medizin. 


77. Hilfszeichnung zur Philosophie. 


; 63. Bleistiftstudie, 


78. Juni. Besitz der Stadt Wien. ] 


64. Januar. Federzeichnung. 


79. Farbige Zeichnung. I 


; 6ö. Bleistiftstudic. 


80. Bildnis eines Kindes. Privatbesitz. 
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At-T RUÜ, VON. Ehrtnprli.» VIIL SkoJA(ai*r in Wien 
ANDRI FERDINAND. MaUt, VIL Bci^ 5) r ( ■ ■ , r Wien 
AUCH ENT ALLER JOSEF M. Makr r Crido bei Trkit 
AXENTOWICZ t 1 i I r. MaUt, KuniufcAJemie, Kfikaa 
BACHER RUD-* k K Prof« Maler, III* MauMiuf. *■ Wim 
BAUER LEOPOLD. Arch.tela TITf flBfmftlli ajn. Wkn 
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HTNAIS ADALBERT. Prof-, Maler, Kunaiakademk. Pr*| 
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WTGEOLKOWSKIUProf. Maler Jtun<UkAiemtr.KrAkau 
WYSP1ANSKI ST AN., M*kr. MArienpUtr 9* Kr*kAU 
□ □□IjDDDDOODGDDG 



CORRESPONDIERENDE MITGLIEDER 



ALEXANDER JOHN MxW. Century Club, Ncv-York 
AMAN-JEAN i F.. Miler. 115 BöulevArd 5l MkheL Pxrl* 
ASHHEE C 3- Architekt, Cbcrnt Walk yj t London SV. 
BAEHTSOEN ALBERT. MAkr. 1 Qua! M La örl uqtw, Gent 
BARTHOLOME ALBEFT. BUdhAurr, t Rur HaiTet, PaHi 
B EATON ARMAND. ftUUr, 4 Rue de tUfnnj« in PaH- 
BE5NARD ALBERT. ÄAler. 17 Rur GuIUauitk TeU. PatU 
B1LLOTTB REN EL Vi 1 -- iv Boukvard Berthkr, Parl- 
BOLDIN1 JEAN. Maler. 4c BoukvAri Bert hier ta Park 
BOUTET DE 1^NVELM*Ur*ttuediiV*Id*GiAcr.P*rb 
BRANGWrN FRANK. MAkr. Quem Sirort« London W. 
BRITON RIV- M.r.- f FtAikv itt* Fhxbkr Road. London 
CARABIN FRANCOIS R. : ■ ■ Vue Turfot. Pari* 

CAKRIEKE. V. : 1 lmpi*ae Kcknr 15. Ar. Okti?, Pari* 
CHARPENTIEV A„ Bildhauer, «*" Rue BolieAu. pAria 
CLAUSEN GEORGE. Hikr* Wl JJinjswn NtwpotL Ewi 
COTTET CHARLES. MAkr, 10 Ruc CxuUnJ In Pirb 
CRANE W Unter, Holland Sl u. Kerumiton. London 
DAGNAN BO UV ER ET C M.> 1 - 7J Boukv, BineAu, Pub 
DAMPT JEAN. Bildlu 17 Rur Cimpifnt premiere. Park 
DHTTMANN L. Prot. Kumt Akademie, Kanipberr, L Pr. 
DILL LUDWIG. Prof , 5lriAnJen*trAJ* t. KarUrohe t B. 
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VERKAUFS BEDINGUNGEN 




|IE Preise der Kunstwerke sind 
lim Sccretariate zu erfahren. Der 
(Verkauf wird ausschließlich durch 
[den Sccrctär der Vereinigung 
iHcmi FRANZ HANCKE 
vermittelt. □ 
□ Bin Drittel det Kaufpreises wird bei 
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mit Schluß der Ausstellung erbeten. G 
D Die Versendung der Kunstwerke erfolgt 
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